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	Zwey Bewegliche Buß-Lieder Einer bußfertigen armen Sünderin, Sabina Freybergerin, gebürtig von Dobitz. einem zwischen Cönnern und Wettin liegenden Dorffe. Jhres Alters 25. Jahr. Welche wegen begangenen Kinder-Mords Nach eingeholtem Urthel und Recht ihren verdienten Lohn empfieng, Und den 10. Decembr. 1723. zu Halle in dem Herzogthum Magdeburg gesäcket wurde
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